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„Nimm mit“ zum
Essen daheim
Schladmings Gastronomen
trotzen den Umständen.

Die Maßnahmen zum Schutz vor Ausbreitung des Covid-
19-Virus wurden zwar mit 8. Februar gelockert. Für die 
Gastronomie hingegen sind die strengen Regeln aufrecht 

geblieben. Hier befi nden sich die Wirte und ihre Gäste in einer 
„Leidensgemeinschaft“, wobei einige Gastronomen mit ihrem 
Angebot von Take Aways versuchen, diese erträglich zu gestalten.

Take Away
in Schladming

PAPA JOE`S
Täglich Abholservice von 16.00 – 20.00 Uhr

SONNTAG 11.30 – 20.00 Uhr
oder direkt vor Ort bestellen

Bestellhotline 0664/50 49 914
Speisekarte unter www.papa-joes.at

SATTLER‘S
Unsere Öffnungszeiten sind:

Mo – Do von 11.30 – 13.30 Uhr
gibt es zwei Mittagsgerichte.

Immer auf Facebook, auf der Homepage oder vor 
Ort, direkt am Fenster beim Sattler‘s zu sehen!

Di, Do, Sa und So von16.00 – 19.00 Uhr
gibt es Pizza! 

Anrufen und bestellen ist die Devise!
Es ist keine Vorbestellung nötig, wenn man

keine Wartezeiten will, gerne auf Vorbestellung!
Tel. 03687/23996

E-Mail: info@sattlers-schladming.at
Web:www.sattlers-schladming.at

JULIUS
Unsere Öffnungszeiten sind:
Bis zum 22.2. Di – DO von

12.00 – 13.00, zusätzlich täglich 
von 17.00 – 19.00 Uhr.

Ab dem 22.2. Di – Do von
12.00 - 13.00 und Di – So 17.00 – 19.00 Uhr. 

Telefon: +43(0)664/25 13 399
Emailadresse: offi ce@julius-kitchen.com

Homepage: www.julius-kitchen.com

BIOCHI
Take-Away-Angebot Montag bis Freitag

Mittagessen: Tagessuppe, 2 Hauptgerichte
zur Auswahl, gemischter Salat, große Auswahl an 

Kuchen und Süßgebäck, auch glutenfrei!
Abholung von 11.30 bis 13.00 Uhr.

Vorbestellung bis 9.00 Uhr.
Telefon: 03687/23927
Öffnungszeiten Shop:

Mo – Fr von 8.00 – 18.00 Uhr,
Sa von 8.00 – 12.00 Uhr. 

Finden Sie auf www.diekaufmannschaft.at alle Gastronomen der 
Schladminger Kaufmannschaft und informieren Sie sich über 
deren Angebot während der geltenden Corona-Bestimmungen. Unsere Geschäfte haben wieder

für Sie geöffnet.
Warum nicht den Einkaufsbummel

mit einem schicken Take Away
verbinden?
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Dies ist eine Werbemitteilung. 
Das Veranlagen in Wertpapiere birgt neben Chancen auch Risiken.

Mit Blick auf 
die Zukunft: 
Fondssparen.
Schon ab 50 Euro im Monat.

Fondssparen First Love_217x310.indd   1 04.02.2021   09:57:07
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Reisetermine – HABERSATTER REISEN

REISEBÜRO HABERSATTER
03687-23005
www.habersatter-reisen.at
reisebuero.habersatter@schladming-net.at

THERMENTAG NOVA KÖFLACH01. 03. 2021

KÄRNTENTHERME IN VILLACH19. 03. 2021

SHOPPING IN UDINE24. 04. 2021
FRÜHLING AM MEER – PORTOROZ06. – 09. 04. 2021

FÄRBERMARKT GUTAU02. 05. 20201
FAHRT INS GRÜNE05. – 06. 05. 2021
GEHEIMTIPPS DER TOSCANA12. – 16. 05. 2021
FAHRRADTOUR ODER ENTSPANNEN
AUF DER INSEL KRK

21. – 24. 05. 20201

WOHLFÜHLTAGE IN RADENCI08. – 12. 03. 2021

MUSICAL „ANATEVKA“ IN GRAZ22. 05. 2021
LEGOLAND GÜNZBURG24. 05. 2021
AMSELNEST & HOFCAFÉ
MAGONIAGARDEN

29. 05. 2021

DER GARDASEE & SEINE
TRAUMINSELN

03. – 06. 06. 2021

GARTEN DER
ENGEL

12. 06. 2021
BADEWOCHE CAORLE07. 06. – 13. 06. 2021

Kultur & Wellness auf Kärtnerisch

Was gibt es Schöneres, als „Frühling in Kärnten“. Unser sonnenreiches Nachbarbundesland ganz im Süden Österreichs 
bietet nicht nur herrliche Seen und Berge, fruchtbare Felder und Wiesen. Burgen, Schlösser und Kirchen sind Zeugen 
einer interessanten Kultur und bewegten Geschichte. Das wohlige Wasser der Kärnten Therme bietet Erholung für Geist, 

Körper und Seele. Unser Tipp – die Kärnten Therme ist auch für Familien sehr gut geeignet!

Reise vom 29. März 
bis 01. April 2021
Verlauf:
1. Tag: Morgens erfolgt die 
Anreise an den Wörthersee. 
Zwischenstopp in Millstatt. 
Aufenthalt für 3 Nächte im 
4*Hotel mit Wellnessbereich 
und Innenpool 
2. Tag: Erleben Sie heute einen 
Wellnesstag in der Kärnten 
Therme Villach oder gestalten 
Sie Ihren Tag selbst (Wandern, 
Radtour). Den Tag beschließen 
Sie in einer Mostbuschenschank 
(zur freien Wahl).
3. Tag: Ausflug über die Südsei-
te des Sees. Hier führt der Weg 
nach „Maria Wörth“ und auf 
den Pyramidenkogel. Weitere 
Ziele sind der Magdalensberg, 
die Karnburg, der Herzogstuhl 
und Maria Saal. (Wahlweise ist 
auch ein Thermentag/selbstge-

stalteter Tag möglich!)
4. Tag: Abreise – und zuvor 
noch ein Vormittag mit Well-
ness in der Kärnten Therme. Um 
ca 14.00 Uhr treten wieder die 
Heimreise an. Ein Abstecher mit 
Kaffeepause führt auf das Hoch-
plateau Fresach. Rückkunft im 
Ennstal um ca 19.00 Uhr

Preis: Euro 299,– pP im
Doppelzimmer        
Einbettzimmerzuschlag
Euro 45,00
Kinderpreis auf Anfrage!

In diesem Preis enthalten:
! Busfahrt
! 3x Übernachtung/Frühstück
! 1x Ausflug
! Radverleih im Hotel
! Hallenbad, Sauna, Solarium, 
! Infrarotkabine, Massagestuhl  
! Fitnessecke
! Wörtherseecard u.v.m. 

Extrakosten:
! alle Mahlzeiten
! Eintritt in die Therme

! diverse Eintritte
! Alle nicht oben angeführten 
    Leistungen                  PR
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Fachkräftenachwuchs
Corona-Krise als Bildungszeit genutzt

Deutliches Zeichen, dass die Zeit für Aus- und Weiter-
bildungen genützt wird, ist der große Zuwachs bei den 
abgelegten Meister- und Befähigungsprüfungen im Jahr 

2020. 674 Meister- und Befähigungsprüfungen und 404 Unter-
nehmerprüfungen in der Steiermark sprechen eine klare Spra-
che. So wurden steiermarkweit 2020 gegenüber dem Vorjahr 
um 21 Prozent mehr Prüfungen absolviert.

Das Corona-Jahr 2020 hat auch 
in der Lehrlingsbilanz deutliche 
Spuren hinterlassen. Zwischen-
zeitlich zeigten die Zahlen auf 
ein Minus von über 20 Prozent, 
was sich bis Jahresende auf 
einen steiermarkweiten Wert 
von -7,9 Prozent einpendelte. 
Die Region Ennstal/Salzkam-
mergut kann davon sprechen, 
mit einem „blauen Auge“ 
davon gekommen zu sein. Hier 
lag der Rückgang der betrieb-
lichen Lehranfänger bei 7,16 
Prozent. Die Verantwortung in 
die Ausbildung zu investieren 

und somit Fachkräfte von mor-
gen selber auszubilden, ist trotz 
Krise bei den Unternehme-
rinnen und Unternehmern zu 
spüren. So stieg die Anzahl der 
Lehrbetriebe in der Region um 
3,7 Prozent bzw. sind im letz-
ten Jahr 16 Lehrbetriebe dazu-
gekommen. Was deutlich über 
dem steiermarkweiten Trend 
liegt. Bei der Geschlechterver-
teilung bei den Lehranfängern 
verschob sich das Verhältnis 
leicht zu den männlichen Lehr-
lingen, so beträgt die Auftei-
lung 65 Prozent männlich zu 

35 Prozent weiblich.

„Der Lehrbetriebszuwachs und 
die damit verbundene Bereit-
schaft in die Lehre zu investie-
ren, ist ein klares Zeichen für 
die Zukunft. Das Jahr 2020 hat 
auch deutlich gezeigt, dass eine 
fundierte Berufsausbildung 
sich sehr krisensicher bewährt. 
Gerade einen Beruf zu erlernen, 
bedeutet eine Berufsausbildung 
zu haben, von der sich wiede-
rum viele Möglichkeiten der 
weiteren berufl ichen Karriere 
auftun (Meister, Selbstständig-
keit, Fachexperte bis hin zum 
Studium)“, so Regionalstellen-
leiter Christian Hollinger.

Dennoch sprechen die Regi-
onszahlen was den Lehrstellen-
markt betrifft auch eine deut-
liche Sprache. Mit Jahresende 

standen 210 offene Lehrstellen 
24 Lehrstellensuchende gegen-
über.

WKO-Regionalstellenobmann 
Egon Hierzegger resümiert: 
„Bei allen besuchten Betrieben 
ist mir schon sehr stark aufge-
fallen, dass hier Eigeninitiative 
zur Kreativität in Innovation 
mündet. Bemerkenswert ist die 
Bereitschaft und der fi nanziel-
le Einsatz vieler Betriebe, um 
einerseits eine fundierte Lehr-
lingsausbildung zu ermög-
lichen und andererseits ein 
großes Augenmerk auf inner-
betriebliche Aufstiegsmöglich-
keiten und ein gutes Arbeits-
klima zu legen. Auszeichnung 
und Erfolg kommt eben nicht 
von ungefähr.“
Eine Information der
WKO Steiermark
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Gut für uns.Gut für die Umwelt. 

Abfallwirtschaftsverband
Schladming

Ohne Alu
geht’s auch
Mit Aluminium ist es so ähnlich, wie mit Plastik – es ist 

in unserem täglichen Leben so sehr eingebunden, dass 
wir scheinbar ohne Alu nicht auskommen können. 

Bauxit heißt das Gestein, aus dem Aluminium gewonnen wird. 
Riesige Flächen an Regenwald müssen dafür gerodet werden. 
Mit Schwermetallen verunreinigter Rotschlamm bleibt als 
Gefahr für die Menschen, Tier und Umwelt zurück. Die weitere 
Bearbeitung des Rohstoffes ist extrem energieaufwändig und 
steht in keinem Verhältnis zu der meist nur kurzen Nutzungs-
dauer von Alufolie.

Die Behörden gehen davon 
aus, dass ein Mensch pro Kilo 
Körpergewicht bis zu ein Mil-
ligramm Aluminium in der 
Woche aufnehmen kann, ohne 
mit negativen Folgen (z.B. der 
Förderung von Alzheimer oder 
Brustkrebs) rechnen zu müs-
sen. Untersuchungen zeigen, 
dass wir diese Menge meist 
schon allein über unsere Nah-
rung aufnehmen. 
Aber auch in vielen Deos, 
Lippenstifte, Cremes oder 
Medikamenten ist Aluminium 
versteckt, deshalb sollte man 
überall dort, wo es leicht mög-
lich ist, Aluminium ersetzen:

 Essen einpacken:
Salzige und säurehaltige 
Lebensmittel sollten nie mit 
Alufolie in Kontakt kommen. 

Wurst, Käse, Schinken, Obst-
kuchen, Tomaten, Schafkäse, 
salzige Pommes… nehmen das 
Aluminium aus der Folie auf 
und wir essen es mit. Aludosen 
sind deshalb mit einer speziel-
len Beschichtung ausgestattet, 
die verhindert, dass Alumini-
um ins Getränk übergeht. 
Für die Schuljause oder die 
Aufbewahrung im Kühl-
schrank lässt sich Alu ganz 
leicht durch Edelstahl-, Bam-
bus- oder (BPA freien) Plastik-
Dosen ersetzen. Butterbrotpa-
pier oder Bienenwachstücher 
erfreuen sich ebenfalls immer 
größerer Beliebtheit. 

 Vorfreude aufs Grillen:
Auch Grillen geht ohne Alu: 
mit Grillkörben, gusseisernen 
Pfannen, Grillbrettern  (sowas 

WUSSTEN SIE SCHON?
! Recycling von Aluminium braucht nur 5 % der Energie, die zur 
Herstellung aus Bauxit nötig ist.
! Mit der Energie, die durch das Recycling einer einzigen Alu-
miniumdose eingespart wird, kann ein Laptop drei Stunden lang 
betrieben werden.
! Endlich die Erklärung, warum man keine Joghurtdeckel abschle-
cken soll: unser säurehaltiger Speichel löst nicht nur das Joghurt, 
sondern kann auch das Aluminium aus dem Aludeckel lösen.

Wir sollten unser Nahverhältnis zu Aluminium überdenken.

gibt’s wirklich: man legt 
das Brett vorher in Wasser, 
anschließend auf den Grillrost, 
z.B. zum Grillen von Fisch) 
oder Grillpapier. Das Grillgut 
lässt sich auch in Rhabarber-, 
Mangold-, Kohl-, Mais- oder 
Weinblätter einwickeln. Wei-
tere alufreie Zubereitungsarten 
(z.B. für Ofenkartoffel) finden 
sich online.

 Viel zu schade zum Weg-
werfen:
Wichtig ist es, Aluminium-
produkte wie Dosen und Foli-
en nicht in den Restmüll zu 
werfen, sondern getrennt zu 

sammeln. Im Bezirk Liezen 
geschieht dies mit dem gelben 
Sack. So werden Aluminium-
abfälle dem energiesparenden 
Recycling-Kreislauf zugeführt 
und es entstehen daraus neue 
Produkte, ohne Bauxit abzu-
bauen. Wer nicht auf Alufolie 
verzichten will, kann Recyc-
ling-Alufolie kaufen, da für 
ihre Herstellung weniger Roh-
stoffe und Energie verbraucht 
werden. Recycling-Alufolie 
ist zum Beispiel in Bio-Läden 
erhältlich. Doch Vorsicht, 
gesundheitlich schneidet 
Recycling-Alufolie auch nicht 
besser ab.

Zum Beispiel ist eine Edelstahldose eine wunderbare Alternative zu 
allen Verpackungsvarianten mit Alu.
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Wachstum als Investition 
in die Zukunft
Dass die aktuelle wirt-

schaftliche Lage 
schwierig ist, haben 

wir alle hautnah miterleben 
müssen. Doch wir sind sicher, 
dass auch wieder andere, bes-
sere Zeiten bevorstehen. Umso 
wichtiger ist es, dann optimal 
aufgestellt zu sein, um wieder 
voll durchstarten zu können.

„Neu“ im Team von combiente –
Charlotte Seifert und Johannes Moosbrugger.

Aus diesem Grund haben wir 
unser Team verstärkt. Schon 
seit Mai letzten Jahres unter-
stützt uns Charlotte Seifert im 
Marketing und sorgt mit Kre-
ativität und Engagement für 
den Werbeauftritt von com-
biente und den Partnerbetrie-
ben im Online- und Offl ine-
Bereich.

Vor ihrer Tätigkeit bei com-
biente war Charlotte viele 
Jahre als Projektmanagerin in 
einer Werbeagentur tätig und 
wir freuen uns sehr, dass sie 
uns mit ihrer Erfahrung unter-
stützt und mit ihrem Ideen-
reichtum und ihrer strukturier-
ten Art bereichert. 
„Es macht wirklich Spaß, Ein-
blick in die vielen verschie-
denen Tätigkeitsbereiche der 
combiente Partnerbetriebe 
zu erhalten“, sagt Charlotte. 
„Mein Job ist unglaublich viel-
fältig und abwechslungsreich 
und ich bin froh in combien-
te, besonders in diesen Zeiten, 
einen sicheren Arbeitgeber 
in der Region gefunden zu 
haben.“

Seit Anfang dieses Jahres 
unterstützt außerdem Johan-
nes Moosbrugger als Techni-
scher Zeichner das combiente 
Planungsteam. Johannes ist 
Architekturstudent und hat 
vorher bereits Erfahrungen in 
verschiedenen Architekturbü-
ros in Graz gesammelt. Neben 
seiner Arbeit bei combiente 
schreibt er gerade fl eißig an 
seiner Diplomarbeit. „In der 
kurzen Zeit habe ich mich 
schon gut eingewöhnen kön-
nen und bin mit viel Freude 
bei der Arbeit.“
Auf die Frage, ob er den neuen 
Job zusätzlich zur Diplomar-
beit als Doppelbelastung emp-
fi ndet, meint Johannes „Natür-
lich muss man da zum Ende 
des Studiums nochmal mehr 
Energie investieren. Aber ich 
bin froh, hier in Schladming 
eine gute Anstellung gefunden 
zu haben. Das ist den Einsatz 
allemal wert.“

Übrigens wächst nicht nur 
unser Team, sondern auch 
so manches Kundenpro-
jekt. Als Investition in die 
Zukunft darf sicherlich der 
Infi nity Pool der Erlebnis-
welt Stocker in Rohrmoos 
bezeichnet werden. Beim 
Schwimmen im bis zu 16 
Meter langen Becken kön-
nen Gäste künftig über 
dem Ennstal den atem-
beraubenden Blick auf 
den Dachstein genießen. 
Wir sind stolz darauf, als 
kompetentes Handwerker-
netzwerk diese Investition 
in Qualität und Service 
umsetzen zu dürfen. 
Wenn auch Sie in die 
Qualitätssicherung Ihres 
Unternehmens investieren 
wollen, wenden Sie sich 
an uns. Wir stehen Ihnen 
mit unserer langjährigen 
Erfahrung und professio-
nellem Rat zur Seite!

Das laufende Projekt für das Hotel Erlebniswelt Stocker – grenzenloses Badeerlebnis im neuen Pool.
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Tourismusverband Schladming
www.schladming.com

Unsere Vereine: 
Profis am Werk
Veranstaltungen sind rar geworden im Angesicht der 

gegenwärtigen Pandemie – an Veranstaltungen gar 
mit Zuschauern ist derzeit überhaupt nicht zu denken. 

Umso mehr begeistert die Ruhe und Professionalität mit der 
die Wintersportvereine unter diesen Umständen sportliche 
Wettkämpfe umsetzen.

Die Rahmenbedingungen zur 
Durchführung der sportlichen 
Wettkämpfe sind derzeit alles 
andere als einfach. Nationale 
und internationale Verbände 
versuchen alles, um zumindest
im Bereich des Profisports und 
dessen Nachwuchsbewerben 
die reguläre Wettkampfdich-
te aufrechtzuerhalten. Für die 
Gastgeberorte und die durch-
führenden Vereine bedeu-
tet dies unter den aktuellen 
Bedingungen natürlich einiges 
an Mehraufwand.

Während verschiedene Rege-
lungen in den Alpenländern 
die Durchführung teils zur 
Gänze verunmöglichen, scheu-
en andernorts Vereine die Her-
ausforderung einer COVID-19-
gerechten Umsetzung. Ganz 
im Gegensatz dazu konnten 
sich unsere Wintersportverei-
ne seit Mitte Dezember bereits
mehrfach durch eine problem-
lose und sichere Abwicklung
auszeichnen.

Allen voran steht hier natür-
lich „The Nightrace“ welches 
vom WSV Schladming in 
bewährter Manier, und auf 
– gemeinsam mit den Planai-
Bahnen – perfekt präparierter 
Rennpiste abgewickelt wurde. 
Gedankt hat dies auch gleich 
Marco Schwarz mit seinem 
ersten Sieg in Schladming. 
Zusätzlich wurden kurz vor 
Weihnachten noch zwei FIS-
Slaloms durchgeführt.

Schon mehrfach konnte heuer 
auch der WSV Pichl-Reiteralm
sein besonderes Know-How in 
der professionellen Durchfüh-
rung von Rennen unter Beweis 
stellen. So wurden seit 11. 
Dezember auf der Reiteralm 
insgesamt bereits 11 (!) Bewer-

be der Kategorie FIS-Rennen 
durchgeführt.

Die Reiteralm ist also nicht 
nur Trainingsberg der Ski-
Weltelite, sondern glänzt auch 
als Gastgeber für Rennen im 
Nachwuchsbereich. Das alpine 
Saison-Highlight auf der Rei-
teralm steht mit der Ausrich-
tung des Europacup-Finale der 
Technikerinnen und Techniker 
allerdings noch bevor und soll 
von 19. bis 21. März Skispuren 
auf der Reiteralm hinterlassen.

Weltcup im Crosspark 
Reiteralm
Eine weitere Rennveranstal-
tung auf Weltcup-Niveau 
findet dieser Tage (18. und 
19. Februar) ebenfalls auf der 
Reiteralm statt. Mit je einem 
Bewerb im Ski- bzw. Snow-
boardcross bei Damen und 
Herren nehmen die weltbesten 
Athletinnen und Athleten die 
Herausforderung im Crosspark
Reiteralm an und rittern um 
insgesamt 4 Weltcup-Siege.
Der USC Crosspark Reiteralm, 
als durchführender Verein, ist 
bestens gewappnet – wurden 
doch erst Anfang des Jah-
res Europacup-Rennen sowie 
auch die Junioren-WM 2019 
durchgeführt.

Der Tourismusverband Schlad-
ming ist sehr dankbar, dass die 
Vereine in unserer Gemeinde 
zahlreiche Rennen durchführen 
konnten, welche – im Rahmen 
des momentan sehr eingeengten 
finanziellen Spielraumes – auch 
unterstützt wurden.

Ein ungewohnter Anblick – das leere Zielstadion beim Nightrace.

Das WM-Maskottchen Hopsi war beim Anfeuern beim Nightrace 
heuer relativ alleine.
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Ski- und Snowboardcross Weltcup Rennserie auf der Reiteralm
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Neue Tourismus-Strukturen
in Schladming-Dachstein
Mit der offi ziellen Beschlussfassung ist in dieser Woche 

der Startschuss für die bereits im Herbst angekün-
digte steirische Tourismusstruktur-Reform gefallen. 

Bis Oktober 2021 sollen die 96 steirischen Tourismusverbän-
de zu elf sogenannten Erlebnisregionen zusammengefasst 
werden, um Ressourcen und Budgets zu bündeln und um den 
Tourismus in der Steiermark besser für die kommenden Her-
ausforderungen im Tourismus zu rüsten.

Während die neuen Struktu-
ren in vielen steirischen Regi-
onen große Veränderungen 
mit sich bringen werden, wur-
den in Schladming-Dachstein 
bereits in der Vergangenheit 
viele zentrale Bestandteile 
der Reform aktiv gelebt. „Aus 
unserer Sicht hätten wir keine 
Strukturreform benötigt, da 
wir schon seit 2007 freiwillig 
viele Schritte zur Zusammen-
arbeit gesetzt haben. Einerseits 
um am harten touristischen 
Wettbewerb bestehen zu kön-
nen, aber vor allem um mit 
dem starken Mitbewerb im 
Westen mithalten zu können“, 
sagt Mathias Schattleitner, 
Geschäftsführer der Region 

Schladming-Dachstein. „Wir 
haben in der Vergangenheit 
bereits knapp die Hälfte des 
gesamten Budgets über die 
Region gebündelt und rund 
2/3 der touristischen Aufga-
ben regional organisiert.“

Da eine Strukturreform jedoch 
landesweit Gültigkeit hat, sind 
auch die insgesamt acht Tou-
rismusverbände in der Region 
Schladming-Dachstein von 
der Neustrukturierung betrof-
fen. Unter anderem sieht die 
Neustrukturierung vor, dass 
die sieben im Regionalverband 
beheimateten Tourismusver-
bände – Schladming, Ramsau, 
Haus-Aich-Gössenberg, Gröb-

minger Land, Sölk, Öblarn und 
Grimming-Donnersbachtal – 
ebenso, wie der Verband von 
Stainach-Pürgg – künftig zu 
einem einzigen „Tourismus-
verband Schladming-Dach-
stein“ zusammengefasst wer-
den. Insgesamt soll der neue 
Verband 4000 Mitglieder aus 
13 Gemeinden umfassen. Alle 
Mitarbeiter der bisherigen 
Tourismusverbände und des 
Regionalverbandes werden 
dabei übernommen und auch 
der Großteil der Infobüros soll 
erhalten bleiben, um Gästen 
und Mitgliedern ein optimales 
Service-Angebot zu bieten. 

„Wir haben ein funktionie-
rendes und erfolgreiches Tou-
rismuskonzept in der Region. 
Jetzt gilt es unser etabliertes 
Konzept in diese neuen Struk-
turen zu gießen“, so Schattleit-
ner. Als Regionskoordinator ist 
er in Schladming-Dachstein 
auch hauptverantwortlich 
für die Durchführung dieses 

Strukturprozesses. Herausfor-
dernd werden mit Sicherheit 
die geänderten Rahmenbedin-
gungen in einigen Bereichen 
und die Verschärfung durch 
die aktuelle Corona-Krise, die 
zum Teil die wirtschaftliche 
Lage massiv verändert. „Wir 
müssen die geänderten Rah-
menbedingungen akzeptieren 
und schauen, dass wir best-
möglich durch den fordern-
den Strukturprozess kommen, 
damit wir auch weiterhin das 
Beste für unsere Region her-
ausholen“, so Schattleitner.

Testen lassen in Schladming
Mit 8. Februar wurden in Österreich im Rahmen der 

Corona-Maßnahmen erste Öffnungsschritte gesetzt. 
Für gewisse Branchen ergab sich damit die Pfl icht, 

sogenannte negative Zutrittstests vorzuweisen. Dies insbeson-
dere bei Inanspruchnahme von körpernahen Dienstleistungen 
(z.B. Frisöre oder Kosmetiker).

Die Vorschriften hier sind 
folgende:

 Kunden müssen eine FFP-
2-Maske tragen

 10 m² pro Kunde und 
Zutrittstests (Nachweis über 
einen negativen Test auf SARS-
CoV-2) 

 Zutrittstests dürfen nicht 
älter als 48 Stunden sein

 Zutrittstests müssen von 
öffentlich befugten Stellen 
stammen (keine Selbsttests)

 Ausnahme: Kinder bis zum 
vollendeten zehnten Lebens-
jahr

Wichtig ist daher eine Möglich-
keit für Kunden und Dienstleis-
ter, schnell und unkompliziert 
einen (kostenlosen) Schnelltest 
bei einer öffentlich befugten 
Stelle machen lassen zu kön-
nen. In Schladming gibt es 
dafür diese Einrichtungen:

Permanente Corona-Teststraße
Wo? Hohenhaus Tenne Schladming
Wann? Täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
Wie? Onlineanmeldung unter
steiermark.oesterreich-testet.at oder
oesterreich-testet.at oder telefonisch unter
Telefon: 0800 220 330 (täglich von 7.00 – 22.00 Uhr)

Apotheken:
Edelweiß Apotheke (03687/22577)
Apotheke Planai West (03687/ 21700)
Wie? Anmeldung online oder telefonisch
Für in Österreich versicherte Personen sind die Antigen-
Testungen gratis!
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Unser Wissen

Gabi Ebner – Ernährungsberaterin

Wenn  man auch nicht an Glu-
tenunverträglichkeit leidet, so 
tut es dem Darm gut, weniger 
glutenhaltige Lebensmittel zu 
konsumieren. Gänzlich verzich-
ten sollte man auf Industriege-
treide, das in den letzten Jahr-
zehnten stark denaturiert wurde 
– vor allem Weizen.

Glutenfrei Siegel
Die durch-
gestriche-
ne Ähre ist 
das inter-
national 
anerkannte 
Kennzei-
chen für glutenfreie Lebens-
mittel. Hersteller, die das 
Siegel auf ihren Produkten 
führen, erwerben es über 
einen Lizenzvertrag durch die 
zuständige Zöliakie-Gesell-
schaft des jeweiligen Landes 
und müssen strikte  Qualtitäts-
merkmale erfüllen.

Glutenfrei – Essen 
ohne Klebereiweiß
Beim gesunden Menschen sorgen die sogenannten Darm-

zotten dafür, dass die Oberfläche des Dünndarms stark 
vergrößert ist und so Nährstoffe gut aufgenommen 

werden können.  Zöliakie ist eine ernst zu nehmende Dünn-
darmerkrankung. Die Darmzotten können sich bei Zöliakie-
betroffenen durch die Entzündung der Dünndarmschleimhaut 
fast vollständig zurückbilden.

Man spricht hier von der 
sogenannten Zottenathropie, 
verursacht durch den Verzehr 
glutenhaltiger Lebensmittel. 
Diese dauerhafte Schädigung 
des Dünndarmes führt dazu, 
dass die Nahrung nicht voll-
ständig verwertet wird und 
sich Nährstoffdefizite bemerk-
bar machen. Die einzige 
Behandlungsmethode bei Zöli-
akie ist eine lebenslange glu-
tenfreie Ernährung. In Europa 
leidet etwa ein Prozent der 
Bevölkerung an dieser kom-
plexen Störung.

Hier ein kurzer Überblick:
! Getreidesorten mit Glu-
ten: Weizen, Gerste, Rog-
gen, Dinkel, Grünkern, Emmer, 
Einkorn, Kamut, Hafer

! Getreidesorten ohne Glu-
ten: Mais, Reis, einige 

Wildreissorten, Hirse, Teff 
(Zwerghhirse), Hafer (gibt es 
mittlerweile auch glutenfrei), 
! Glutenfreie Pseudogetreide: 
Buchweizen, Quinoa, Amaranth

! Glutenfreie Alternativen
Zum Süßen, Backen und 
Kochen: Mehl aus Mais, Reis 
Hirse, Buchweizen, Quinoa, 
Amaranth, Soja, Lupinen, Kas-
tanien, Kichererbsen, Linsen, 
Kokos
Fein gemahlen: Nüsse, Erd-
mandel und Samen
Zum Binden: Johannisbrotkern-
mehl, Guakernmehl, Pfeilwur-
zelmehl, Nussmus, Kartoffeln, 
Mais- und Reismehl, Speisestär-
ke, Flohsamenschalen

Glutenfreie Küchenpraxis
Mit unverarbeiteten Lebens-
mitteln wie Obst, Gemüse, 
Nüssen, Samen, Früchten, glu-

tenfreie Getreidearten, Kartof-
feln und Hülsenfrüchte lassen 
sich köstliche Gerichte zau-
bern. Industrielle Spezialmehle 
enthalten häufig unerwünsch-
te Zusätze. Da das Kleberei-
weiß zusammen mit der Stärke 
von Weizen und Dinkel dafür 
sorgt, dass das Backgut stabil 
und feucht bleibt, zusammen-
hält und locker aufgeht, müs-
sen beim glutenfreien  Backen 
Zutaten mit diesen Backeigen-
schaften kombiniert werden. 
So sorgen Apfel-, Kürbis- und 
Bananenmus im Kuchenteig 
für Feuchtigkeit. Glutenfreie 
Hefeteige brauchen zum Erhalt 
der Gärgase kohlensäurehal-
tiges  Wasser und Backpul-
ver. Als homogene Gelbildner 
eignen sich Lein- und Chiasa-
men. Nüsse, Saaten, Kartoffeln 
und Gemüsepürees können 
als Teigverbesserer eingesetzt 
werden.  Suppen werden sah-
nig mit Mandelmus.

Gebackene Buchweizenknödel auf Kürbis-Pilz-Ragout
Zutaten:
220 g Buchweizen grob gemah-
len
450 ml Wasser
1 TL Salz
1 TL Kräutersalz
1 /2 TL Rosmarin
1 /2 TL Ume Paste
50 g Zwiebel
100 g Karotten- und Sellerie-
würfel
2 EL Sonnenblumenöl
60 g veganer Sauerrahm
20 g geriebener Käse, vegan

Für die Pilzsauce:
100 g Hokkaido-Kürbis
100 g Pilze (Champignons, Kräu-
terseitlinge oder Pfifferlinge)
3 EL Sonnenblumenöl
1 TL Ume Paste
60 ml Pflanzliche Sahne

1 TL Apfeldicksaft
1 TL Kräuter der Provence
1 TL Dill
1 EL Kerbel oder Petersilie
1 EL Rapskernöl

Zubereitung:
In einem Topf Buchweizen-
mehl mit Salzwasser unter 
ständigem Rühren aufkochen. 
2 Minuten köcheln lassen, 
dabei ständig rühren. Topf 
vom Herd nehmen. Mit Kräu-
tersalz, Rosmarin und  Ume 
Paste würzen.  10 Minuten bei 
geschlossenem Deckel  quellen 
und anschließend abkühlen 
lassen. Backrohr auf 190°C 
(Heissluft 180°C) vorheizen.
Zwiebel und Gemüse in heis-
sem Öl anschwitzen, 3 Minu-
ten sautieren, zur Buchweizen-

masse dazugeben. Restliche 
Zutaten dazugeben. Die Masse 
mit einem Kochlöffel nun gut 
durchmischen.
Knödel formen,  auf befet-
tetes Backblech geben. Mit 
Öl bestreichen und bei 160°C 
Ober- und Unterhitze (Heissluft 
175°C)10 Minuten backen.

Für das Kürbis-Pilz-Ragout:
Kürbis und Pilze blättrig 
schneiden und in heissem Öl 
anschwitzen, mit Basenfond 
ablöschen, 5 Minuten weich-
kochen. Von der Hitze neh-
men. Die restlichen Zutaten 
dazugeben. Gut durchrühren. 

Für die Gesundheit:
Buchweizen zählt nicht zum 
Getreide, ist ein Knöterichge-

wächs und glutenfrei. Stärkt 
die Blutgefäße und hilft 
sowohl den Blutdruck als auch 
den Blutzuckerspiegel zu regu-
lieren. Außerdem ist er ein 
ausgezeichnter Proteinliefe-
rant mit einem ausgeglichenen 
Verhältnis an Aminosäuren 
und reich an Vitamin B.
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Wirtschaftstipp

Mag. Fred Schlögl

Kollektiver
Kollisionskurs
Was haben die Titanic, der Eisberg und die österrei-

chischen Kollektivvertrags-Regelungen gemeinsam? 
Wenn man in eine falsche Richtung steuert, kann 

ganz schnell eine Katastrophe eintreten...

Eines gleich vorweg: Ein 
Untergang droht bei fal-
scher Anwendung von 
Kollektivverträgen (KV) 
nicht! Trotzdem können 
die Folgen gravierend sein: 
Es drohen hohe Nachzah-
lungen an die ÖGK oder 
eine Anzeige nach dem 
Lohn- und Sozialdumping-
Betrugsbekämpfungsge-
setz. Warum Sie dieses 
Thema nicht unterschätzen 
sollten? Wir haben einige 
Szenarien für Sie.
Die Kollektivvertrags-
Zugehörigkeit auf Arbeit-
geberseite, die für die 
Anwendung des richti-
gen KVs entscheidend ist, 
hängt von der Zuordnung 
des Unternehmens zu einer 
bestimmten Fachgruppe oder 
einem bestimmten Fachver-
band ab. Das kann die Wirt-
schaftskammer, die Ärzte-
kammer oder eine andere 
Interessensvertretung sein.

Szenario 1 
Es liegt keine oder die falsche 
Gewerbeberechtigung vor:
Auch dann gilt natürlich nach 
der Gewerbeordnung, dass 
der korrekte Kollektivvertrag 
bezüglich der Dienstverhältnis-
se anzuwenden ist. Ein Beispiel: 
Ein Unternehmen verfügt über 
die Gewerbeberechtigung Han-
del und hat damit auch dieselbe 
Spartenzugehörigkeit Handel. 
Der Arbeitgeber wendet also 
logischerweise den KV für Han-
delsunternehmen an. Aufgrund 
einer Abgabenprüfung wird 
festgestellt, dass tatsächlich aber 
die Gewerbeberechtigung für 
Installateure erforderlich wäre 
und damit der Kollektivvertrag 
für das eisen- und metallverar-
beitende Gewerbe angewandt 
werden müsste. 
Fazit: Man muss mit hohen 
Nachzahlungen rechnen, da 

alle Dienstnehmer eigentlich 
dem KV für das eisen- und 
metallverarbeitende Gewerbe 
unterliegen.

Szenario 2
Es ist keine Gewerbeberechti-
gung erforderlich – oder: Wer 
ist hier der Außenseiter? 
Diesen Fall nennt man „kol-
lektivvertragsfreien Raum“. 
Obwohl in Österreich mehr als 
100 KVs existieren, gibt es kei-
ne Kollektivverträge für Berei-
che wie Werbeagenturen oder 
Fitnessstudios. 
Fazit: Es ist kein KV anwend-
bar. Es gibt also keine Regelung 
hinsichtlich Mindestentloh-
nung oder 13. und 14. Gehalt. 
Sonderzahlungen werden 
nämlich nur durch KV gere-
gelt. Aber Achtung! Hat dieser 
Betrieb mehrere Gewerbebe-
rechtigungen und löst nur eine 
davon eine Kollektivvertrags-
zugehörigkeit aus, gilt dieser 
Kollektivvertrag für alle Arbeit-
nehmer im Betrieb. Das nennt 
man „Außenseiterwirkung“.

Szenario 3
Es liegen mehrere Gewerbebe-
rechtigungen vor:

Jetzt wird es kompliziert. 
Genauer gesagt, es kommt zur 
kollektivvertraglichen Kollisi-
on. Das Arbeitsverfassungsge-
setz sieht in einem solchen Fall 
vor, dass mehrere KV neben-
einander bestehen können. 
Zumindest, sofern eine fachli-
che, räumliche und organisa-
torische Trennung möglich ist. 
Fazit: Da dieser Fall dem 
Grundsatz der Tarifeinheit 
widerspricht, können genaue 
Prüfungen anstehen. Für Klein-
betriebe ist eine saubere Tren-

nung oft nur schwer möglich. 
In diesem Fall ist der KV anzu-
wenden, der dem Betrieb die 
größte wirtschaftliche Bedeu-
tung gibt. Ist auch das nicht 
eindeutig feststellbar, wird der 
KV gewählt, der die größere 
Anzahl von Arbeitnehmern 
betrifft. Insgesamt kommt es 
aber immer mehr auf das „wirt-
schaftliche Gepräge“ an, sodass 
dieser Fall nur mit genauen 
Sachverhaltserhebungen beur-
teilt werden kann.

Die Kaufmannschaft gratuliert

Werner Weitgasser, 
Gründungsmitglied 
der Kaufmannschaft 

Schladming und Urgestein 
des Schladminger Wirt-
schaftstreibens feiert dieser 
Tage seinen 85. Geburtstag.

Zu diesem „halbrunden“ Jubi-
läum wünscht der Vorstand der 
Kaufmannschaft Schladming 
alles Gute und noch viele Jah-
re mit Gesundheit und Freude 
im Kreis seiner Familie.©F
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HANDEL | GEWERBE | GASTRONOMIE | DIENSTLEISTUNG

Handel / Shops

002
D4

Radsport Werner
Ramsauer Straße 547
+43 (0) 660/3438337

003
B1

Baufreund - Baumarkt
Gewerbestraße 686
+43 (0) 3687/23590 0

005
D4

Blumen Prima Flora
Salzburger Straße 106
+43 (0) 3687/24888

006
E4

Edelweiß Apotheke
Pfarrgasse 677
+43 (0) 3687/22577

009
F3

Libro
Hauptplatz 40
+43 (0) 3687/22431

010
E4

Red Zac Herz - Werner Herz GmbH
Hauptplatz 35
+43 (0) 3687/22615

011
E4

Royer Cosmetics GmbH
Hauptplatz 35
+43 (0) 3687/22043

012
E4

Orthofi t GmbH
Martin-Luther-Straße 32
+43 (0) 3687/23240

013
B4

Simonlehner & Maunz - 
Elektrohandel u. Installation
Salzburger Straße 381
+43 (0) 3687/22514

017
E2

Blumenstadl Birgit Seggl
Erzherzog-Johann-Straße 248b
+43 (0) 3687/81090

 
018
E3

Tabak-Trafik Udo Pachernegg
Lotto.Presse.Buch.GLS-Paketshop
Steirergasse 147
+43 (0) 3687/22931

019
D4

Foto Steinsteinfisch 
Salzburgerstraße 103
+43 (0) 3687/23507

020
H2

Vorwerk Reinigungssysteme
Unterburg 30
8951 Stainach/Pürgg 
+43 (0) 664/2237781

Auto / Car

101
H2

Auto-Pfl eger Haus GmbH
Oberhauser Straße 60 
8967 Haus im Ennstal
+43 (0) 3686/2451 0

103
A3

Das Auto - Ersatzteile & Zubehör
Obere Klaus 176
+43 (0) 3687/24515

104
B2

Landtechnik
Gewerbestraße 688
+43 (0) 3687/22900

105
C3

Shell Station Otto Kahr 
Tankstellen-Betriebs GmbH
Salzburger Straße 674
+43 (0) 3687/22689

106
C1

VW Audi Skoda Service 
Autohaus Erlbacher
Ramsauer Straße 571
+43 (0) 3687/24668

107
A3

Autohaus Tschernitz GmbH
Obere Klaus 212
+43 (0) 3687/24606 

108
H1

ARBÖ Prüfzentrum Schladming
Oberhaus - Lehen 33
+43 (0) 3687 2314620

109
C2

KA-RO Car-Care & Wheels GmbH
Bahnhofstraße 786
+43 (0) 664/4514120

Inneneinrichtung / Interior design

202
B3

Möbelhaus Tischlerei 
Schwab-Walcher
Salzburger Straße 519
+43 (0) 3687/22196

203
C4

Raumausstattung Maier
Salzburger Straße 531
+43 (0) 3687/23166

204
E3 
B2

Raumausstattung Thaler
Salzburger Straße 19
Bahnhofstraße 392
+43 (0) 3687/22125

205
F4

Raumdesign Egger
Berggasse 483
+43 (0) 3687/22905

206
F3

Küchenstudio Schladming 
Vrece u. Pichler
Obere Klaus 176
+43 (0) 3687/22342

301
E2

Bäckerei Café Lasser
Erzherzog-Johann-Straße 560
+43 (0) 3687/22438

302
E3

Bäckerei Wieser & Café
Salzburger Straße 101
+43 (0) 3687/22332

303
E4

Biochi KG -Biofachgeschäft.Bistro.
Café
Martin-Luther-Straße 32
+43 (0) 3687/23927

304
B2

Eurogast - Gastrogroßhandel
Bahnhofstraße 277
+43 (0) 3687/22629

305
D3

Fleischhauerei Imbiss Wanke
Ramsauer Straße 135
+43 (0) 3687/22334

306
A4

Hofer KG
Salzburger Siedlung 259
+43 (5) 7030 35 013

308
G2

Spar Supermarkt
Erzherzog-Johann-Straße 213
+43 (0) 3687/22557

309
E4

Wein- & Schnaps Spezialitäten Toni
Hauptplatz 28
+43 (0) 3687/22378

310
C2

Peter Schwaiger Obstgroßhandel
Ramsauer Straße 499
+43 (0) 664/2608065

311
D4

Schnapslöchl Warter
Salzburger Straße 94
+43 (0) 3687/22131

314
F3

der weinfi nder martin traint
Hauptplatz 39
+43 3687/23283

315
F3

Heimatgold Vertriebs GmbH
Coburgstrasse 49
+43 3687/22505

316
C2

Schrotti‘s Getränkeshop
Bahnhofzufahrtsstraße 637
+43 (0) 3687/24390

Mode & Sport / Fashion & Sport

404
E3

Judith Schraberger - 
Mode & Golf & Trendwear
Siedergasse 268 Centro
+43 (0) 664/2043497

405
E3

Intersport Bachler & Skiverleih
Hauptplatz 17
+43 (0) 3687/23143

406
E3

Hervis Sport- u. Modegesellschaft 
m.b.H.
Erzherzog Johann Str. 779

407
E3

Leben mit Tradition - Trachten & Mode
Siedergasse 268 Centro
+43 (0) 3687/23080

408
E3

Steiner 1888
Hauptplatz 16
+43 (0) 3687/23255

409
D4

Menz Modetrends
Salzburger Straße 102
+43 (0) 3687/23502

410
E3

Lieblingsstück Lechnershops
Pfarrgasse 2
+43 (0) 3687/22843

411
G2

Sport 2000 Rankl
Corburgstraße 53
+43 (0) 3687/23560

412
F3

EDELFEIN Doris Kieler
Hauptplatz 28
+43 (0) 3687/21903

413
E3

Schuhhaus Weitgasser
Hauptplatz 36
+43 (0) 3687/22675 15

414
D2

Schuhhaus Weitgasser
Dachsteingasse 424
+43 (0) 3687/22675

415
E3

Sport Mode Tritscher
Salzburger Straße 24
+43 (0) 3687/22647

416
G3

Bründl Sports Charly Kahr
Coburgstraße 51
+43 (0) 3687/2300215

417
D3

Steirerland Tracht & Mode
Salzburgerstrasse 99
+43 (0) 3687/22695

419
E3

Vronis Gwandl Trachten & Mode
Steiergasse 3
+43 (0) 3687/22512 

420
F3

Optik Tieber GmbH
Hauptplatz 43
+43 (0) 3687/22236

421
F3

Optik Wutscher
Hauptplatz 41
+43 (0) 3687/23384

422
E1

Sport Ski Willy OG
Schildlehen 83
8972 Ramsau am Dachstein
+43 (0) 3687/81854

423
E4

J.Lindeberg Schladming
Hauptplatz 28
+43 (0) 699/18149050

424
G3

Bründl Sports Planai
Coburgstr. 52
+43 (0) 3687/23002

425
G2

L&M Schladming
Erzherzog Johann Str. 213
+43 (0) 3687/20994

426
E3

Boutique teresa
Pfarrgasse 495
+43 (0) 3687/23112

427
G2

Salewa Mountain Shop Schladming
Langegasse 384
+43 (0) 664/3843310

428
G3

Alpreif Bike-Center
Coburgstraße 52
+43 (0) 680/3207862

429
E3

TOM TAILOR Store
Salzburgerstraße 20
+43 (0) 3687/20535

430
H1

Sport Hauser Kaibling
Erzherzog Johann Strasse 179
+43 (0) 3686/200 44

431
F4

Mamiladen Schladming
Hauptplatz 12
+43 (0) 3687/22807

432 
F4

Blue Tomato Shop
Ritter v. Gersdorff Str. 562
+43 (0) 3687/22 664

433
G2

Pearle Optik
Coburgstraße 53 
+43 (0) 3687/23722

434
C2/3

FUSSL MODESTRASSE
Bahnhofstraße 429
+43 (0) 3687/21500

435
F3

Longin Judith - Long in Style
Siedergasse 269 Centro 
+43 (0) 660/5761866

Schmuck / Jewellery

501
F3

Angerer Uhren - Schmuck
Hauptplatz 43
+43 (0) 3687/22637

502
E4

Herzklopfen - Uhren & Schmuck
Salzburger Straße 19
+43 (0) 3687/23267

503
D4

Stadler Uhren - Schmuck
Salzburger Straße 621
+43 (0) 3687/23581

Souvenir / Souvenir

603
F3

Schenken & Wohnen
Hauptplatz 40
+43 664/4350303

604
G2

WM SHOP EDELWEISS - Geschenkartikel
Coburgstraße 53
+43 (0) 3687/24255

Gewerbe / Trades

001
D3

Bau - Bliem GmbH & CoKG
Ramsauer Straße 128
+43 (0) 3687/24559

002
D4

Brauerei Schladming
Hammerfeldweg 163
+43 (0) 3687/22591

Lebensmittel / Food

207
E3

entZückend, Der kleine Laden
Siedergasse 268
+43 (0) 664/2003944

021 Apotheke Planai West
Salzburgerstraße 304
+43 (0) 3687/27100
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Eine Initiative 
der Kaufmannschaft Schladming
www.dieKaufmannschaft.at

EIN KREISLAUF 
DER FREUDE!

DIE REGIONALE WÄHRUNG FÜR…

LEBENSMITTELLEBENSMITTEL SPORT & FREIZEITSPORT & FREIZEIT

GASTRONOMIEGASTRONOMIETEXTILIENTEXTILIEN

Fotos: www.shooting-star.at
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003
C2

Tischlerei IN-HOLZ - Winkler / 
Steiner OG
Bahnhofstraße 691
+43 (0) 3687/22484

004
C3

Druckhaus Rettenbacher
Hans-Wödl-Gasse 567
+43 (0) 3687/23737

005
G1

Fischer Bau GmbH
Untere Klaus 164
+43 (0) 3687/239370

006
A3

Fliesen Trinker GmbH
Obere Klaus 261
+43 (0) 3687/22206

007
G1

Fux Marco Bodenbeläge
Obere Klaus 176
+43 (0) 664/1273455

008
C3

Glas Gruber Pächter Peyrer
Lendplatz 359
+43 (0) 3687/22995

011
D3

Malerei - Farben Weitgasser KG
Ramsauer Straße 132
+43 (0) 3687/23317

012
D1

Schachner Haustechnik GmbH
Ramsauer Straße 756
+43 (0) 3687/22202

013
H2

Steiner Dachdeckerei Spenglerei
Oberhaus 46
8967 Haus im Ennstal
+43 (0) 3686/2262

014 Völk Elektrotechnik Installationen
Untere Klaus 208
+43 (0) 03687/23260

015
B3

Ringhofer Energiesysteme GmbH
Bahnhofzufahrtsstr 637
+43 (0) 3687/22517

017
D1

Gerhardter Edelstahltechnik GmbH
Leiten 207
8972 Ramsau am Dachstein
+43 (0) 3687/22849

018
C1

Gera Bau GmbH
Gewerbestraße 638
+43 (0) 3687/23450

019
C4

AUSSI-BAU GmbH & Co KG
Steinweg 273
8971 Schladming
+43 (0) 664/1221958

021
H2

Malerei Kemal - 
Farbenhandel, Hebebühnen
Pichlhof 14
+43 (0) 3687/24128

022
H1

Aktiv Trockenbau GmbH
Pichlhof 14
+ 43 (0) 3687/23097

024
H2

Wallig - Ennstaler Druckerei 
und Verlag Ges.m.b.H.
Hauptplatz 36
8962 Gröbming
+43 (0) 3685/22424

026
H3

Baumeister Stocker 
Hauptstraße 55 
Gröbming 8962
+43 (0) 3685 22472

027
H2

Heinz u. Bernd Schrottshammer OG
Salzburgerstraße 19, 8950 Stainach 
+43 (0) 3682/22207 0

028
H3

Tischlerei Schrempf GmbH
Kurztrum 54, 8966 Aich
+43 (0) 3686/4268

Restaurant - Bars - Hotels

001
G2

TUI BLUE PULSE Schladming 
Coburgstraße 54
+43 (0) 3687/23536

004
F3

Café Konditorei Landgraf
Hauptplatz 37
+43 (0) 3687/22395 0

005
E4

Steakhaus Restaurant Friesacher
Vorstadtgasse 117
+43 (0) 664/2200987

006
E3

CultClub Bar - Danceclub - Lounge
Salzburger Straße 20
+43 (0) 664/1172221

009
F3

Gasthaus Petra Brunner
Hauptplatz 14
+43 (0) 3687/22513

010
E3

Gasthof Kirchenwirt - Tritscher KG
Hauptplatz 27
+43 (0) 3687/22435

011
E3

Stadtbräu
Siedergasse 89
+43 (0) 3687/24459

013
H2

Hotel „Die Barbara“ GmbH
Coburgstraße 553
+43 (0) 3687/22077

014
D1

Sporthotel Tauernblick
Hochstraße 399
+43 (0) 3687/22001

016
E4

Hotel-Garni Erlbacher
Martin-Luther-Straße 30
+43 (0) 664/4552664

019
E3

La Porta - Die Bar
Salzburger Straße 24
+43 (0) 664/3333699

020
E3

Marias Mexican - Restaurant Bar
Steirergasse 3
+43 (0) 3687/22821

022
F3

Niederl Café - Bar
Hauptplatz 42
+43 (0) 3687/23164

025
G2

Platzhirsch-Alm
Coburgstraße 626
+43 (0) 3687/23544

028
D4

ARX Hotel & Restaurant
Rohrmoosstraße 91
8971 Rohrmoos
+43 (0) 3687/61493

029
D4

Hotel Restaurant Rohrmooser 
Erlebniswelt - Dorfstöck‘l,
KnappenALM, Pfi tschigogerl
Rohrmoos Zentrum
8971 Rohrmoos
+43 (0) 3687/61301

030
G4

Schaf - Alm
Planaistraße 104
+43 (0) 3687/24600

031
G1

Sporthotel Royer **** Superior
Europaplatz 583
+43 (0) 3687/200

032
F4

Szenario Bar
Parkgasse 69
+43 (0) 3687/24704

034
D4

winter.garten-bar.restaurant.café
Salzburger Straße 94
+43 (0) 3687/23360

035
G1

Zirngast Restaurant - 
Hotel - Camping
Linke Ennsau 633
+43 (0) 3687/23195

038
D4

Hanglbar
Salzburger Str. 96
+43 (0) 664/3576 112

039
F3

Posthotel Schladming 
Hotel - Restaurant - 
Bar Cabalou
Hauptplatz 10
+43 (0) 3687/22 571

040
D2

Restaurant Schattleitner
Katzenburgweg 177
+43 (0) 3687/24 462

041
E3

Cafe Stadttor
Salzburger Straße 26
+43 (0) 3687/23996

043
A2

Hotel - Restaurant Feichter
Bahnhofstr. 278
+43 (0) 3687/22129

044
D4

Absolut Kebap & Pizza
Salzburgerstraße 95
+43 (0) 3687/24440

046
F2

Hohenhaus Tenne Schladming 
Restaurant - Bar
Coburgstraße 512
+43 (0) 3687/22100

048
F3

Siglu - Apres-Ski Bar
Hauptplatz 661
+43 (0) 664/1172221

049
D4

Angels - Table-Dance & 
Entertainment Club
Salzburger Str. 96
+43 (0) 664/1172221

052
H1

Falkensteiner Hotel Schladming ****
Europaplatz 613
+43 (0) 3687/214602

053
E3

Bäckerei-Konditorei-Café Steffl bäck
Salzburgerstraße 20
+43 (0) 3687/23393

055
H2

Appartement-Hotel Zur Barbara
Coburgstraße 168
+43 (0) 3687/22077

056
F3

Papa Joe‘s Schladming
Hauptplatz 39
+43 (0) 0664/5049914

057
E4

Julius Restaurant Bar Cafe
Martin-Luther-Straße 31
+43 (0) 664/2513399

058
D2

Restaurant DIE TISCHLEREI
Roseggerstraße 676
+43 (0) 3687/22192

Dienstleistung / Services

001
D1

Fahrschule Pewny - Hinterreiter
Ramsauer Straße 596/12
+43 (0) 3687/20976

003
E4

Easy Drivers Ennstal - Fahrschule
Hauptplatz 36
+43 (0) 3687/23718

004
E4

Rauchfangkehrermeister Roland 
Schwaiger
Martin Luther Straße 33
+43 (0) 3687/22276

007
D4

Shooting Star Fotostudio
Salzburger Straße 105
+43 (0) 3687 23831

008
A3

Spicelab Event-Technic
+43 (0) 664/1315302
Obere Klaus 71

010
H3

Versicherungsberater
Gernot Mirko Ivanic
Lichtenfelsgasse 5, Wien
+43 (0) 1/2350144

Banken / Bank

101
E4

Hypobank Schladming
Hauptplatz 29
+43 (0) 3687/23453

102
E3

Raiffeisenbank
Schulgasse 189
+43 (0) 3687/22521

103
F3

Steiermärkische Bank 
und Sparkassen AG
Hauptplatz 13
+43 (0) 50100/36174

104
E3

UniCredit Bank Austria
Hauptplatz 36
+43 (0) 50505/29651

105
E3

Volksbank Schladming
Hauptplatz 15
+43 (0) 3687/22031

Freizeit / Leisure

202
H2

Alpenfl ugschule, Flugplatz 
Club-SPORTUNION Niederöblarn
8960 Niederöblarn 83
+43 (0) 3684/6066

204
G4

Snowboard Schule
Planai Mittelstation Kessleralm
+43 (0) 3687/22434

205
H1

Erlebnisbad & Fitness Studio 
Schladming
Europaplatz 585
+43 (0) 3687/23271

208
A4

my adventure Eventagentur
Vermietung Outdoor
Maistatt 724
+43 (0) 3687 94166-13

209
G3

Planai Talstation - WM-Park Planai 
- Planet Planai
Coburgstraße 52
+43 (0) 3687/22042

211
G3

Skischule Verleih Tritscher
Coburgstraße 707
+43 (0) 3687/22137

212
C4

Tourismusverband 
Schladming 
Rohrmoosstr. 234
+43 (0) 3687/22777 22

213
A3

WSV Schladming - 
Alpiner Skiweltcup
Salzburger Straße 315
+43 (0) 3687/23200

215
C2

BAC- Best Adventure Company
Ramsauer Str.
+43 (0) 3685/22245

216
H2

Abenteuerpark Gröbming
Stoderstrasse 114
8962 Gröbming
+43 (0) 3685/22245-4

Frisörsalon / Hairdresser

301
E2

Color - Cut & Styling
Erzherzog-Johann-Straße 248/G2
+43 (0)  3687/22606

302
D4

Friseur Renate
Salzburger Straße 621
+43 (0) 3687/23826

303
E3

Wohlfühlfriseur Rohrmoser
Siedergasse 268 Centro
+43 (0) 3687/23332

304
E4

Frisiersalon STS
Martin Lutherstrasse 154
+43 (0) 3687/22830

306
E4

M & M Frisör - Beauty & Style
Talbachgasse 196
+43 (0) 664/3717960

308
D2

KLIPP Frisör GmbH
Ramsauer Straße 139
+43 /0) 7242/65755

309
G1

Petra Pitzer Friseur
Europaplatz 583
+43 (0) 3687/200423

Immobilien / Real Estate

402
G2

Zechmann Imobilien GmbH Büro 
RE/MAX Nature
Corburgstraße 53
+43 (0) 664/2249011

403
E2

Schladming - Appartements
Vermietung & Incoming
Erzherzog-Johann-Str. 248 A
+43 (0) 664/5059950

404
E3

Top Speed Immobilien e.U.
Pfarrgasse 23
+43 (0) 3687/24455

406
E4

IS Immo-Service GmbH Immobili-
en Vermittlung, Verwaltung
Martin-Luther-Straße 154
+43 (0) 3687/24048

407
C4

Ing. Roland Tritscher - 
Bauplanung & Innenarchitektur
Schiliftgasse 764
+43 (0) 3687/23390

408
F4

Struber Real GmbH 
Parkgasse 481 
+43 (0) 664 5008857

Taxi & Bus / Taxi & Bus

502
G3

Planai Bus
Coburgstraße 52
+43 (0) 3687/22042 117

503
D4

Habersatter Reisen GmbH
Salzburger Straße 104
+43 (0) 3687/23005

506
D3      

Auto Hechl - rent a car & Shuttle 
- Taxi Tom
Kuschargasse 170/2
+43 (0) 3687/22641

507
A3

Taxi Maxi GmbH
Obere Klaus 176
+43 (0) 3687/22222

Untern. Leistungen / Business serv.

602
D2

ComAktiv - EDV Dienstleistung
Erzherzog-Johann-Straße 675
+43 (0) 3687/24577

603
B2

combiente GmbH - 
Ihr Handwerkernetzwerk
Bahnhofstraße 475
+43 (0) 3687/23542

604
D2

Computer Raffalt
Erzherzog-Johann-Straße 544
+43 (0) 3687/22333

605
C1

Ennstal IT Systemhaus GmbH 
Shop, EDV-Lösungen & Betreuung
Ramsauer Straße 756
+43 (0) 3687/236260

606
G1

Fidas Schladming
Steuerberatung GmbH
Untere Klaus 327
+43 (0) 3687/24647

607
H2

HAND+FUSS; Werbe- und 
Konzeptagentur GmbH
Ausseer Straße 2-4
8940 Liezen
+43 (0) 3612/21277

609
E2

Illmayer & Partner 
Bilanzbuchhaltung OG
Erzherzog-Johann-Str. 248a 
+43 (0) 664/5352958

610
E4

Linder & Gruber 
Steuer- u. Wirtschaftsberatung
Martin-Luther-Straße 160
+43 (0) 3687/22363

611
B4

Manfred Arzbacher Entsor-
gung-Erdbau-Kommunalservice
Salzburger Straße 673
+43 (0) 3687/23351 

612
E3

Pichler GmbH - 
Unternehmensentwicklung
Hauptplatz 36
+43 (0) 664/3401670

616
E2

Maschinenring Dachstein-Tauern
Erzherzog Johann Straße 248 B
+43 (0) 3687/23316

617
E3

Schladming 2030 GmbH
Pfarrgasse 1/1
+43 (0) 3687/22030

618
C2

DiDi Sign Schilderherstellung 
Lichtwerbung
Bahnhofstraße 537
+43 (0) 3687/23565

619
C4

Doris Bauer - SteuerberaterIN - 
Wirtschaftstreuhand
Tälerstraße 259
8971 Rohrmoos
+43 (0) 3687/61464

620
C2

Feilenreiter & Co 
Wirtschaftsprüfungs GesmbH
Bahnhofstraße 294
+43 (0) 3687/22977

622
C1

Scott Gerhard - Ennstal TV, 
Video, Musik Produktion
Ramsauer Str. 756
+43 (0) 676/844 700 200

623
D3

talk media Büro für Kommunikation 
- STUDIO130
Ramsauerstrasse 130 - EG
+43 (0) 664/2146310

624
C2

KREATIVWERK Werbeagentur e.U.
Bahnhofstrasse 429/3
+43 (0) 664/1231265

H1 congress Schladming GmbH
Europaplatz 800
+43 (0) 3687/220 33

626
G1

Alpreif GmbH - Werbe- u. 
Eventagentur
Langegasse 384
+43 (0) 3687/24100
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KFZ

Mazda CX5, 175 AWD Revolution 
Automatik, Diesel, Bj. 11/12, 144.300 
km, Top-Ausstattung, Top-Zustand, 
garagen- u. servicegepfl egt, 8fach 
bereift, VB € 12.500,–. Ab April 
verfügbar; 0664/1833881 Doris 
Kieler

Winterreifen 250/60/16;
0650/7962366

IMMOBILIEN

Geschäfts-/Bürofl äche im Zentrum 
von Schladming zu vermieten;

0664/4054440

40 m2 Wohnung in Eben/Pg. zu ver-
mieten; 0664/6383373

VERKAUFEN

Rasenmäher, Selbstfahrer mit Korb;  
€ 75,–; Kaffeemaschine Delonghi, 
€ 90,–; PS 3 + 2 Controller, 9 Spie-
le, € 80,–; Toshiba Laptop, defekt; 
€ 40,–;  0650/7962366

Autoradio Blaupunkt, CD u. aux, 
€ 25,–; 0650/7962366

KLEINANZEIGEN
online aufgeben unter www.dieKaufmannschaft.at 
oder per E-Mail an info@dieKaufmannschaft.at 
oder an kontakt@schladmingerpost.at
(Private Kleinanzeigen sind kostenlos!)

Als Schüler der Skihandels-
schule (jetzt Skiakademie) 
Schladming konnte er sein 
Talent weiterentwickeln und 
gewann beispielsweise 2012 
dreimal Gold bei den Olympi-
schen Jugendspielen in Inns-
bruck.  Mit Adrian Pertl (am 
Dienstag Zehnter) und Kathrin 
Truppe (aktuell 7. im Slalom-
Weltcup) tasten sich weitere 
Absolvent*innen an die Welt-
spitze heran.
Ehemalige Schüler*innen 
der Skiakademie feiern zur-
zeit überhaupt große Erfolge: 
Vincent Kriechmayer gewann 

„Heimsieg“
Marco Schwarz triumphiert
in Schladming

die Super-Gs in Kitzbühel 
und Garmisch-Partenkirchen, 
Tamara Tippler errang den 
zweiten Platz im Super-G von 
Crans Montana. Und auch im 
Snowboard läuft es ausge-
zeichnet: Dort lacht Benjamin 
Karl von der Spitze der Welt-
cupwertung.

Die Anmeldung für die Ski-
Akademie Schladming ist für 
alle Sparten (Alpin, Snowboard, 
Langlauf, Biathlon) sowie den 
polysportiven Bereich unter 
www.schladming.org möglich.

Eine Initiative 
der Kaufmannschaft Schladmingder Kaufmannschaft Schladming

www.dieKaufmannschaft.at
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100 Jahre Leben 
100 Jahre Wissen

Feiern unter Coronabedingungen,
mit Abstand und im Freien.
Wir gratulieren zum 100er!

Vor kurzem feierte der Gröb-
minger Franz Pfarrbacher 
seinen 100. Geburtstag. Es ist 
unglaublich, was er in den 
letzten 100 Jahren alles mit-
erleben durfte  bzw. musste. 
Für sein Alter ist der Jubilar 
erstaunlich fi t und sehr froh, 
den Geburtstag gut überstan-
den zu haben. Denn trotz 100 
Jahren Lebenserfahrung blieb 
die Aufregung über den Anlass 
nicht aus.
Der Gröbminger Bürgermeister 
Thomas Reingruber gratulierte 
Franz Pfarrbacher im Pfl ege-
heim Irdning – selbstverständ-
lich unter Einhaltung aller 
Sicherheitsvorschriften.

Man kann es durchaus als einen Heimsieg bezeichnen: 
Marco Schwarz siegt im Nachtslalom von Schlad-
ming und kehrte so zu seinen Wurzeln zurück.
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Was unsere Ortsnamen erzählen
Manche Besucher unseres Stadtmuseums, Einheimi-

sche wie Gäste, beschäftigt die Frage, wie sich unsere 
Vorfahren wohl unsere Ortsnamen ausgedacht haben 

– und entdecken dabei, dass nicht nur der Name „Schlad-
ming“ eine Geschichte erzählt.

Aus dem Stadtmuseum

Mag.a Astrid Perner
Der 1180 erstmals erwähn-
te Name „Slaebnich“ stammt 
vermutlich aus dem Altslawi-
schen und  bedeutet „Schlucht-
berg“ oder „Schluchtbach“. Die 
meisten Namen unserer Sied-
lungen, Gegenden, Berge und 
Bäche stammen aus einer Zeit, 
für die uns noch keine schrift-
lichen Dokumente in Form von 
Urkunden oder Handschriften 
zur Verfügung stehen und das 
macht sie für die Geschichts-
forschung besonders wertvoll. 
Die Namen selbst sind sozusa-
gen die frühesten „Urkunden“ 
für die Geschichte unserer 
Dörfer und Siedlungsgebiete. 
So erzählt auch „Slaebnich“, 
dass am Talbach wohl ein altes 
slawisches Dorf bestanden hat.

Vor der sogenannten bairi-
schen Landnahme, die die 
Regionen der heutigen Stei-
ermark zu verschiedenen 
Zeitpunkten erfasste – uns 
vor allem in der Mitte des 8. 
Jahrhunderts nach Christus – 
hatten Karantanerslawen seit 
dem ausgehenden 6. Jahr-
hundert den Ostalpenraum 
besiedelt. Dieser karantanisch-
bairische Siedlungscharak-
ter sticht in den Ortsnamen 
des oberen Ennstales beson-
ders hervor. Zahlreiche ing-
Namen, wie Mandling, Glei-
ming und Schladming, sind 
aus dem Slawischen übernom-
men und umgeformt worden. 
Neben Ortsnamen slawischen 
Ursprungs, den so genannten 
„unechten” ing-Namen, fi n-
den sich „echte” der bairischen 
Besiedlung wie Ruperting oder 
Ennsling. „Unecht“ eben des-
halb, weil sie ursprünglich mit 
dem slawischen „-ich“ endeten 
und erst später zu  „-ing“ wur-
den: von Slaebnich über Sla-
bing (1380) und  Schledming 
(1496) zu Schladming.
Wie im Fall des Stadtnamens 
leitet sich auch „Gleiming“ 
von einem Gewässer ab, so 

trug vermutlich der Forstau-
bach bisweilen viel Schlamm 
mit sich. Dieser „Schlamm-
bach“ hieß im Altslawischen  
„Glibnika“, daraus  wurde Gli-
benich (1150 erstmals urkund-
lich erwähnt), zwischendurch 
Glimnich (1272), Gleymick 
(1434) und 1498 erstmals 
nachweisbar Gleiming. Mand-
ling hingegen leitet sich vom 
altslawischen „man(i)lika“ ab 
und das bezeichnet einen Bach 
oder eine Gegend am Sattel.

Wenn wir beim Bezug zum 
Wasser bleiben, ist „Rohr-
moos“ etwas leichter zu deu-
ten. Jedoch bezeichnete man 
das Rohrmoos in den ältesten 
Nennungen vom Ende des 12. 
Jahrhunderts als „Schladming-
berg“. Somit bezog sich die ers-
te und früheste Nennung des 
Namens Schladming – oder 
damals eben „Slaebnich“  – 

auf das Rohrmoos.  Die Adels-
familie von Wolfsegg, um wel-
che es sich  in dieser Urkunde 
dreht, scheint die Rodung und 
Besiedelung des Schladming-
berges im 12. Jahrhundert 
geleitet und gelenkt zu haben. 
Vor dieser ersten Nennung von 

Dieser Stich von Georg Matthäus Vischer zeigt Schladming und im Hintergrund Mandling im Jahre 1681. 
Die Deutung dieser 1400 Jahre alten Ortsnamen ist nicht immer leicht und oft mit einem Fragezeichen 

verbunden.

Schladming(berg) und damit 
noch älter ist der Ortsname 
„Klaus“, nach dem sich ein 
Salzburger Ministerialenge-
schlecht seit ca. 1130 nennt – 
doch dazu mehr in der nächs-
ten SCHLADMINGER POST!

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger:
Kaufmannschaft Schladming, Verein zur Förderung und Unterstützung
der wirtschaftlichen Interessen der Schladminger Handels- und 
Gewerbetreibenden, der Gastronomie und Dienstleister, A-8970 
Schladming, Postfach 7.
Für den Inhalt verantwortlich: Vorstand der Kaufmannschaft.
Email: info@dieKaufmannschaft.at
Gestaltung der Ausgabe und Anzeigen: Foto Steinfi sch,
8970 Schladming,Tel. 03687/23507;
Grundlayout: HAND+FUSS; Werbe- und Konzeptagentur GmbH
Druck: Druckerei Wallig, 8962 Gröbming.
Die mit „PR“ gekennzeichneten Artikel sind bezahlte Anzeigen.
Für den Inhalt namentlich gezeichneter Artikel haftet der
Verfasser. Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer.

Die nächste Schladminger Post erscheint am
19. März 2021 Anzeigenschluss ist am 5. März 2021
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Entwicklung am Arbeitsmarkt
im Bezirk Liezen
Die ersten Zahlen der regionalen Arbeitsmarktstatistik 

im neuen Jahr zeigen ein unverändertes Bild mit einem 
deutlichen Plus bei der Arbeitslosigkeit im Bezirk Lie-

zen. „Die Monatsbilanz der Arbeitslosenzahlen im Jänner 
zeigt, dass die Arbeitsmarktlage im Bezirk Liezen weiter sehr 
angespannt bleibt.

Die Zahl der Arbeitslosen ist 
um 1.639 Personen oder 76,2 
Prozent gegenüber dem Vorjahr 
angestiegen, die Stellenzugän-
ge sind rückläufig“, berichtet 
AMS-Leiter Helge Röder über 
die aktuellen Arbeitsmarkt-
daten. „Neben dem krisenbe-
dingten Anstieg der Zahlen 
in vielen Branchen und dem 
fehlenden Start in die Winter-
saison im Tourismus, prägen 
saisonale und witterungsbe-
dingte Schwankungen, die vor 
allem das Bauwesen betreffen, 
die aktuellen Entwicklungen“, 
so Röder.

Ende Jänner waren insgesamt 
3.790 Personen arbeitsuchend 
vorgemerkt – das bedeutet einen 
Anstieg um 76,2 %. Die Zahl 
der Schulungsteilnehmer*innen 
befindet sich mit 322 Personen 
unter dem Vorjahresniveau (-6,4 
%). „Trotz des Lockdowns ver-
suchen wir unsere Schulungs-
aktivitäten hoch zu halten und 
bieten im Rahmen der Corona 

Joboffensive Qualifizierungen 
an“, erklärt Röder. Insgesamt 
(Arbeitslose und Personen in 
Schulung) sind 4.112 Personen 
(ein Plus von 1.617) mehr als 
im Vorjahr beim AMS Liezen 
gemeldet.

Geschlechtsspezifisch unter-
scheiden sich die Arbeits-
marktdaten: 1.657 Frauen 
(+133,4 %) und 2.133 Män-
ner (+48,0 %) sind arbeitslos 
gemeldet. Die Arbeitslosigkeit 
ist bei allen Personengruppen 
deutlich angestiegen. Nach 
Branchen gibt es die meisten 
Vorgemerkten im Bereich der 
Beherbergung und Gastrono-
mie (1.148 Personen) und im 
Bauwesen (790 Personen).

964 Personen (258 Frauen und 
706 Männer) haben sich im 
Jänner neu arbeitslos gemel-
det, das sind um 26 oder 2,6 % 
weniger als im Vorjahr. Rund 
40 Prozent dieser Personen 
haben derzeit eine Einstell-

zusage. 
„Leider 
beobach-
ten wir 
aktuell, 
dass auf-
grund 
des drit-
ten Lock-
downs 
sich Ein-
stellzusa-
gen auch 
wieder 
zerschla-
gen haben, da bei geschlosse-
nen Betrieben keine Arbeits-
aufnahmen möglich waren“, 
berichtet Helge Röder. Nach 
Branchen betrachtet, kommen 
die stärksten Zugänge aus dem 
Bauwesen und der Produktion.

Die Zahl der Abgänger*innen 
aus Arbeitslosigkeit war im 
Jänner mit 578 Personen  – 
138 oder 19,3% – niedriger 
als im Vorjahr. Nach Branchen 
betrachtet, können die meis-
ten Arbeitsaufnahmen in der 
Produktion einschließlich der 
Überlassung von Arbeitskräf-
ten beobachtet werden.

Im Jänner wurden 286 freie 
Stellen  – -229 oder -44,5 % 
gegenüber dem Vorjahr – dem 
AMS gemeldet und zeigen 

einen massiven Einbruch am 
Stellenmarkt. Insgesamt stehen 
derzeit mit 718 offenen Stel-
len weniger Jobs  – -292 oder 
-28,9 % – zur Verfügung. Trotz 
des Stellenrückganges werden 
speziell Fachkräfte weiterhin 
in vielen Wirtschaftsbereichen 
gesucht. Im Jänner konnten 
im Gesamtbezirk 372 Stellen 
abgedeckt werden. 

Am Lehrstellenmarkt ist der 
Bestand an sofort verfügbaren 
Lehrstellensuchenden mit 24 
Jugendlichen angestiegen (+8 
oder +50,0 %). Das Angebot an 
offenen Lehrstellen ist zum Vor-
jahr leicht rückläufig (-22 oder 
-6,4 %). Insgesamt stehen der-
zeit 322 Lehrstellen und Ausbil-
dungsmöglichkeiten verteilt über 
viele Branchen zur Verfügung.

Gemeinsam für unsere Mitmenschen
und für Nachhaltigkeit

Seit fast drei Jahren besteht das wichtige und nachhaltige 
Lebensmittel-Verteil-Projekt in der evangelischen Pfarre 
Gröbming. Ins Leben gerufen von Kurator Stellvertreter 

Reinhard Getzlaff, um Mitmenschen, die ein geringes Einkom-
men haben, mit kostenlosen Lebensmitteln zu unterstützen. 
Diese Lebensmittel werden von den Märkten Billa, Spar, Uni-
markt und dem Kaufhaus Rappl bereitgestellt.

Für die Zwischenlagerung im 
Pfarrhof bedarf es eines Kühl-
schranks und dieser musste 
nun erneuert werden.
So initiierte der Club Soropti-
mist Steirisches Ennstal–Gröb-
ming die Anschaffung eines 
neuen Gerätes und wollte 
diesen von den Clubgeldern 

finanzieren.  Daraufhin hat 
sich das E-Werk Gröbming 
unter Geschäftsführer Mag. 
Ernst Trummer spontan bereit 
erklärt, die Kosten zu überneh-
men. Im Namen des SI Clubs 
Steirisches Ennstal durften 
Sylvia Prenner und Präsiden-
tin Carola Pertinatsch den 

Kühlschrank an Herrn Pfarrer 
Mitteregger, Frau Wonka und 
Herrn Getzlaff übergeben.
10 freie Mitarbeiter kümmern 
sich darum, dass jeder ano-
nym und unter Einhaltung der 
Coronamaßnahmen bei Bedarf 
Lebensmittel Montag und 

Donnerstag ab 15.00 Uhr im 
evangelischen Pfarrhaus kos-
tenlos abholen kann. 
Somit wird sowohl den Mit-
menschen als auch der Umwelt 
durch Vermeidung von Ver-
schwendung von Lebensmittel 
geholfen werden.
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Clever Parken in Gröbming
Mehr Frequenz in einem Ort erhöht nicht nur die Leben-

digkeit und Atmosphäre, sondern sie kann auch Prob-
leme mit sich bringen. So bemerkte man in Gröbming, 

dass das rege Treiben im Zentrum vor allem was das Parken 
betrifft, in den Jahren zu Missständen führte, die in der Bevöl-
kerung immer wieder Unmut und Beschwerden hervorriefen.

Aus diesem Grund hat der 
Gröbminger Gemeinderat ent-
schieden, die Parkraumbewirt-
schaftung neu auszurichten. So 
wird nicht nur die Kurzpark-
zone, sondern der komplette 
ruhende Verkehr seit 1. Februar 
von einer Überwachungsfi rma 
kontrolliert und vorschriftswid-
riges Verhalten geahndet. Stra-
fen werden digital und direkt 
an die Bezirkshauptmannschaft 
Liezen übermittelt. 
„Mit dieser Umsetzung kom-
men wir auch einem Wunsch 

der Bevölkerung nach. Bei 
einer Verkehrsumfrage, mit 
sehr hoher Beteiligung, hat 
sich eine große Mehrheit für 
eine Überwachung ausgespro-
chen“, erläutert Bürgermeister 
Thomas Reingruber.
Die Marktgemeinde Gröbming 
verfügt über 426 Parkplät-
ze, die sich in Zentrumsnähe 
befi nden. Wobei die Stellplät-
ze bei den Supermärkten gar 
nicht mitgerechnet sind. 75 
Parkplätze befi nden sich in der 
Kurzparkzone und alle diese 

öffentlichen Parkplätze stehen 
weiterhin kostenlos zur Verfü-
gung.
Ein zu Rate gezogener Ver-
kehrsexperte hat analysiert, 
dass bis zu 30 % der Stellplät-
ze durch Dauerparker belegt 
werden, also durch Fahrzeug-
lenker, die sich nicht an die 
erlaubte Parkdauer von ein-
einhalb Stunden halten. So 
verstellt z.B. nur ein Langzeit-
parker pro Tag 10 bis 15 weite-
ren Fahrzeugen die Parkfl äche.
Aber auch andere Parkmiss-
stände sollen der Vergan-
genheit angehören. Darunter 
gehört auch, dass Fahrzeuge 
immer auch dort abgestellt 
wurden, wo ein Parken nicht 
vorgesehen war. Dabei küm-

merte es manche Autolenker 
offensichtlich auch wenig, 
Gehfl ächen zu verstellen. 
Clever Parken ist die Devise 
und ein Umdenken soll statt-
fi nden. Hat man eine Erledi-
gung, die länger dauern kann, 
so parkt man gleich auf einen 
der Sammelparkplätze ohne 
Zeiteinschränkung. Für kurze 
Erledigungen, einen Abhol-
dienst, Einkauf beim Bäcker 
oder Fleischer, ein kurzes Tref-
fen beim Kaffee, freut man 
sich, dank Parkraumüberwa-
chung, über stets freie Park-
plätze in der Kurzparkzone.
Informationen zum Parken in 
Gröbming fi ndet man auch 
auf der Homepage unter www.
groebming.at/verkehr.

30 Jahre Dialyse in Schladming
Im Dezember 1990 begrüßte Birgit Haunschmid, damals noch 

als leitende Dialyseschwester, ihren ersten Dialysepatienten. 
30 Jahre später erzählt die Pfl egedirektorin der Klinik Dia-

konissen Schladming über die Entwicklung der Dialysestation. 

„Die Dialysebehandlung dau-
erte damals zwischen vier 
und fünf Stunden pro Ein-
heit. Bis heute ist die Behand-
lungsdauer nahezu gleich 
geblieben, jedoch hat der 
medizinische und technische 
Fortschritt die Lebensqualität 
der Patient*innen deutlich ver-
bessert“, erklärt Haunschmid. 
Bis zu dreimal pro Woche 
kommen Dialysepatient*innen 
in die Klinik Diakonissen 
Schladming. Das Dialysegerät 
übernimmt jene Aufgaben, die 
eigentlich ihre Niere machen 
müsste: Es reinigt das Blut und 
entzieht dem Körper Giftstoffe. 

Es gibt viele Gründe, warum 
Patient*innen die lebensnot-
wendige Behandlung einer 
Dialyse in Anspruch nehmen 
müssen. Zu den häufi gsten 
und bekanntesten Krankheiten, 
die zu einer Niereninsuffi zienz 
führen können, zählt Typ-2-
Diabetes.

Vor 30 Jahren standen vier 
Dialyseplätze zur Verfügung. 

Aufgrund der Auslastungszah-
len wurde beim Neubau 2006 
die Anzahl der Plätze auf sechs 
erhöht und 2017 kamen noch 
zwei Plätze dazu. „Die Dialyse-
station ist wie eine kleine Fami-
lie. Wir kennen die Geschichte 
der Patient*innen, sie zeigen 
uns Fotos und erzählen von 
zu Hause“, sagt Elke Sölkner, 
Stationsleiterin der Dialyse in 
der Klinik Diakonissen Schlad-
ming. „Einige kommen schon 
über zehn Jahre zu uns.“

Jährlich werden in der Kli-
nik Diakonissen Schladming 
rund 3.700 Dialysen durchge-
führt. Einen nicht unwesent-
lichen Anteil machen dabei 
Patient*innen, die in der Regi-
on Schladming-Dachstein 
den Urlaub verbringen, aus. 
„Unsere Patient*innen sind 
heute fl exibler und mobiler als 
früher. Der Trend zu Feriendia-
lysen ist auch in Schladming 
spürbar. Wir haben 2019 erst-
mals über 400 Feriendialysen 
durchgeführt. Im vergangenen 
Jahr liegen wir aufgrund der 

Covid-19-Situation deutlich 
darunter“, so Haunschmid.

Es gibt auch die Möglichkeit 
der Nierentransplantation. 
Österreichweit erfolgen jedes 
Jahr rund 450 solcher Operati-
onen. „Die Klinik Diakonissen 
Schladming hat diesbezüg-
lich eine Kooperation mit der 
Uni-Klinik Graz. Die geneti-
sche Forschung beschäftigt 
sich auch mit der künstlichen 
Herstellung von Nieren. Aus 
heutiger Sicht ist das denkbar, 
jedoch beim derzeitigen Stand 
der Forschung noch weit außer 
Reichweite“, so Primar Günter 
Bischof abschließend.

Pfl egedirektorin
DGKP Birgit Haunschmid, MAS

Dialysestation
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Bücherei & Co
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Bibliothek
Di, Do 16 - 19 Uhr | Sa 9 - 12 Uhr

Wolfgang BrandnerGeschätzte Leserinnen und Leser, 
mit der aktuellen Verordnung dürfen wir seit dem 08. 
Februar die Bücherei wieder öffnen und Sie mit lange 

ersehntem neuen Lesestoff versorgen. Bis auf weiteres gelten 
in der Bücherei folgende Regeln:

 Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske.
 Bitte halten Sie Ihren Aufenthalt in der Bücherei so kurz 

wie nötig. 
 Bitte halten Sie den gesetzlichen Mindestabstand zu ande-

ren Personen.
 In der Bücherei dürfen sich maximal drei Besucher aufhal-

ten. Bitte um Verständnis, wenn es dadurch zu Wartezeiten 
kommen kann. 

Diese Regeln kennen wir 
ohnehin schon aus dem All-
tagsleben, sie fühlen sich nicht 
mehr ganz so bizarr an wie im 
Mai des letzten Jahres. Nichts-
destotrotz freuen wir uns 
schon darauf, wenn wir wieder 
sorglos miteinander plaudern 
können und das Lächeln im 
Gesicht des Gegenübers nicht 
nur erahnen. Tauchen wir 
durch - und tauchen wir in der 
Zwischenzeit ein in Geschich-
ten, die uns beispielsweise 
zu einem Steirerball ohne 
Abstandsregeln entführen. 

Inzwischen ist es zur Tradition 
geworden: Jedes Jahr um die-
se Zeit erscheint ein Steirerkri-
mi aus der Feder von Claudia 
Rossbacher. Erinnern wir uns 
kurz: Nachdem Sandra Mohr 
in „Steirerstern“ den Mörder 
des Bassisten einer Dialektpop-
Band entlarvt hatte, erhielt sie 
einen beunruhigenden Anruf: 
„Vor lauter Schluchzen brach-
te David keinen vernünftigen 
Satz hervor. ‚Sandra, der Papa 
... der Sascha ...‘, setzte er neu 
an. 
‚David? Was ist los mit deinem 
Vater?‘ Sandra hielt die Luft 
an. Ihr graute vor seiner Ant-
wort.“

Ein Jahr lang spannte uns die 
Autorin also auf die Folter, 
bevor wir nun in „Steirertanz“, 
dem mittlerweile elften Fall 
ihres bewährten Ermittler-
duos endlich erfahren, was mit 
Sascha Bergmann geschehen 
ist. Die Handlung ist diesmal 
im Ausseerland angesiedelt, 
wo eine alte Herrschaftsvilla 
mitsamt einer ihrer Bewohne-

rinnen abgebrannt ist. Offen-
sichtlich wurde die Inhaberin 
einer Trachtenmanufaktur 
ermordet. Eine Spur führt San-
dra Mohr auch zum Steierball 
nach Wien, ein Umstand, der 
ein kleines bisschen Impro-
visation erforderlich machte. 
Eigentlich hätte der Roman im 
Jänner diesen Jahres spielen 
sollen. Dass Claudia Rossba-
cher den Roman kurzerhand in 
eine nahe Zukunft verlegt hat, 
in der die steirische Lebens-
freude wieder ausgiebig zele-
briert wird, zeugt von uner-
schütterlichem Optimismus. 
Zum Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe der SCHLADMINGER 
POST ist das bestellte Buch 
gerade frisch eingetroffen. Der 
Verfasser dieser Zeilen freut 

sich also genaus wie Sie auf 
die bewährte Mischung aus 
kulinarisch-regionalen Spe-
zialitäten, die inzwischen ans 
Herz gewachsenen Figuren – 
und den Ausblick auf sorglo-
ses Beisammensein. 

Mit einem anderen Aspekt der 
Pandemie beschäftigt sich das 
Buch „Einspruch!“ der Jour-
nalistin Ingrid Brodnig. Auf 
den ersten Blick ist das Cover 
ungewöhnlich farblos und mit 
Text überladen. Der Untertitel 
„Verschwörungsmyhten und 
Fake News kontern – in der 
Familie, im Freundeskreis und 
online“ ist außerdem sperrig 
und altbacken. Und genau 
damit vermittelt schon der 
erste Blick auf das Buch sei-

ne zentrale Botschaft: Keine 
schrillen aufregenden, empö-
renden Geschichten, sondern 
bodenständige Sachlichkeit.

Die anhaltend angespannte 
Situation zermürbt uns alle. 
Widersprüchliche Botschaf-
ten, Rückschläge im Kampf 
gegen die Krankheit und ein 
schier endloses Warten auf die 
erhoffte Impfung ... wie groß 
ist da die Verlockung, eine 
einzige punktuelle Ursache, 
eine Verschwörung, hinter der 
Pandemie zu vermuten. „Als 
Verschwörungstheorie wird im 
weitesten Sinne der Versuch 
bezeichnet, einen Zustand, ein 
Ereignis oder eine Entwicklung 
durch eine Verschwörung zu 
erklären, also durch das ziel-
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gerichtete, konspirative Wir-
ken einer meist kleinen Gruppe 
von Akteuren zu einem oft-
mals illegalen oder illegitimen 
Zweck“, defi niert Wikipedia. 
Wenn wir beobachten, dass 
eine uns nahestende Person, 
ein Freund, ein Familienmit-
glied dabei ist, solchen Theori-
en auf den Leim zu gehen, soll-
ten wir das Gespräch suchen. 
Wir sollten respektvoll wider-
sprechen, Einspruch erheben. 
„Jeder kann eine eigene Mei-
nung haben, aber nicht seine 
eigenen Fakten“, so Ingrid 
Brodnig. Jede und jeder geht 
mit einer festen Meinung in 
eine Diskussion. Es kann nicht 
das Ziel sein, die Meinung 
des Gegenübers vollständig 
zu ändern. Es kann schon ein 
Erfolg sein, zum Nachdenken 
anzuregen oder sogar Fehler 
in der eigenen Argumentation 
zu erkennen. Wie aber erkennt 
man eine bewusst gestreu-
te Falschmeldung? Ein erster 
Schritt ist, in einer Websuche 
die zu überprüfende Meldung 

in Verbindung mit dem Stich-
wort „faktencheck“ als Such-
begriff zu verwenden. Viele 
der kursierenden Theorien 
sind nämlich bereits bestätigt 
oder widerlegt. Als nächsten 
Schritt könnte man nach der 
Quelle einer Nachricht suchen: 
Stammt sie aus dem wissen-
schaftlichen Diskurs, oder 
haben wir es mit einem ambi-
tionierten Youtuber zu tun? 

Manche Verschwörungstheori-
en lassen sich zu spannenden 
Romanen verarbeiten. Falsche 
oder verharmlosende Meldun-
gen zur Pandemie können aber 
die Gesundheit schädigen. 
Es zahlt sich immer aus, das 
Gespräch zu suchen. Ingrid 
Brodnigs Buch ist eine rheto-
rische Hausapotheke. 

Wer die Pandemie als Inhalt 
der Konversation schon satt 
hat, könnte sich eine 400 
Seiten lange Auszeit in „Bad 
Regina“ (so der Titel von David 
Schalkos neuem Roman) gön-

nen. Vielleicht ist der alpine 
Kurort aber doch nicht mehr 
so urlaubstauglich wie in sei-
nen besten Tagen. Die einst-
mals prunkvollen Hotelpaläs-
te, das Bad und die Kurklinik 
stehen leer, nur mehr 46 hart-
näckige Bewohner sind noch 
nicht weggezogen. Einzig der 
Wasserfall mitten im Ort ist 
noch zu hören. Da erscheint 
ein mysteriöser chinesischer 
Investor und kauft eine Immo-
bilie nach der anderen auf. Die 
Vorlage für David Schalkos 
Geisterstadt ist unverkennbar 
Bad Gastein. Der Chinese ist 
die Kraft von außen, die alte 
Wunden aufreißt und offen-
legt. Die Figuren, vom Leben 

so gezeichnet wie ihre Stadt, 
müssen sich mit ihrer Vergan-
genheit auseinandersetzen, 
die sie am liebsten für immer 
verdrängt hätten. Die hitzigen, 
fi lmreifen Dialoge am Stamm-
tisch erinnern an Schalkos 
TV-Serien „Braunschlag“ und 
„Altes Geld“. Da tummeln sich 
ein rechter Bürgermeister, ein 
unterbeschäftiger Zahnarzt, 
ein querschnittgelähmter ehe-
maliger DJ, ein Pfarrer mit 
krimineller Vergangenheit 
und ein ehemaliger Party-
club-Betreiber als Hauptfi gur. 
„Wimmelbild mit Nazis“ nennt 
der „Standard“ das Werk. Stau-
nen und urteilen Sie selbst.  
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